
  

 
  

 

Pressemitteilung 

 

Glasfaserausbau in Wölfersheim geht in den Endspurt – GVG Glasfaser schließt die Ortsteile 

Berstadt und Wohnheim an 

Der eigenwirtschaftliche Glasfaserausbau der GVG Glasfaser in Wölfersheim hat einen nächsten Meilenstein 

erreicht: Die erfolgreiche Querung der Autobahn 45 und die Fertigstellung der Trasse in diesem Bereich 

ermöglichen es, dass die Ortsteile Berstadt und Wohnbach nun mit dem benötigten Lichtsignal versorgt werden 

und Kundinnen und Kunden auf dem schnellen Netz von teranet surfen können. 

16.01.2026, Kiel/Wölfersheim. Die Fertigstellung des reinen Glasfasernetzes der GVG Glasfaser 

mit ihrer Marke teranet in Wölfersheim und seinen Ortsteilen geht auf die Zielgerade. Im Herbst 

konnte die Autobahn 45 unterquert werden, sodass die Glasfasertrasse, die die Ortsteile 

Berstadt und Wohnbach mit dem Kernnetz der GVG Glasfaser im Zentrum verbindet, 

inzwischen fertiggestellt werden konnte.  

„Mit der Versorgung der Ortsteile Berstadt und Wohnbach haben wir eine wichtige Etappe 

geschafft. Unser Ziel bleibt klar: Im Frühjahr 2026 soll Wölfersheim nahezu flächendeckend an 

unser Glasfasernetz angeschlossen sein“, sagt GVG-Gesamtprojektleiter Marco Kratz. „Wir 

haben in diesem Jahr bereits die Glasfasernetze in Münzenberg und Rockenberg erfolgreich 

fertiggestellt. Mit Wölfersheim setzen wir im Frühjahr nun den nächsten Meilenstein und 

versorgen die Region Wetterau nachhaltig mit leistungsfähiger Glasfaser.“ 

Auch Wölfersheims Bürgermeister Eike See freut sich über den sichtbaren Fortschritt: „Der 

Glasfaserausbau ist ein entscheidender Schritt für die Zukunft unserer Gemeinde. Dass 

Berstadt und Wohnbach nun angebunden sind, zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind, um 

unsere Gemeinde fit für die digitale Welt zu machen.“ 

 

700 weitere Wohn- oder Gewerbeeinheiten profitieren von den jüngsten Baumaßnahmen 

In Berstadt können die Produkte von teranet nun an mehr als 400 Adressen gebucht werden. 

„80 Prozent unserer Kunden haben hier schon fertige Hausanschlüsse und können jetzt auf das 

Netz geschaltet werden“, so Marco Kratz. Die Tiefbauarbeiten in diesem Ortsteil finden aktuell 

vor allem noch im Bereich Zur Beunde und in der Hohlhäuser Straße statt und stehen kurz vor 

der Fertigstellung. Im ersten Quartal des neuen Jahres beginnen dann die Arbeiten im 

benachbarten Wohnbach. Hier werden weitere knapp 300 Adressen vom schnellen Netz 

profitieren. Dazu wird noch ein so genanntes MFG (Multifunktionsgehäuse) in der Straße Am 

Wiesengrund Ecke Goethestraße aufgestellt. Von diesem Verteilerkasten aus werden die 

Lichtsignale in die Straßen des Ortes gebracht.    

Insgesamt wird das Glasfasernetz der GVG-Gruppe nach Fertigstellung aller Baumaßnahmen 

im Frühjahr 2026 eine Trassenlänge von mehr als 50 Kilometern haben. Damit werden die 

Internet-, Telefon- und Fernsehprodukte er Marke teranet an rund 4.700 Wohn- und 

Gewerbeeinheiten in Wölfersheim verfügbar sein. 

 

  



  

 
  

 

„Last-Minute-Glasfaseranschluss“ noch für kurze Zeit bestellbar 

 

Interessierte, die sich bislang noch nicht für einen Glasfaserhausanschluss in Verbindung mit 

einem teranet-Produktvertrag entschieden haben, können dies auch jetzt noch tun. Solange die 

Bauarbeiten in der jeweiligen Straße noch nicht abgeschlossen sind, fällt für den 

Glasfaserhausanschluss lediglich ein Einmalbetrag in Höhe von 399 Euro an. Für alle offenen 

Fragen steht ein Kontaktformular unter teranet.de zur Verfügung. Dort kann auch direkt online 

ein passender Vertrag abgeschlossen werden. 

 

  

Über die Unternehmensgruppe GVG Glasfaser  

Die GVG Glasfaser GmbH plant, baut und betreibt Glasfasernetze und versorgt Privathaushalte sowie Geschäftskunden mit 

reinen Glasfaseranschlüssen (FTTH). Anspruch des 2014 in Kiel gegründeten Unternehmens ist es, Kommunen im gesamten 

Bundesgebiet an die beste digitale Infrastruktur – reine Glasfaser – anzuschließen. Der Fokus liegt insbesondere auf der 

Verbesserung der Breitbandversorgung ländlicher Regionen. Die GVG Glasfaser agiert dabei einerseits als Partner von 

Kommunen und Zweckverbänden, andererseits auch sehr erfolgreich als FTTH-Spezialist im eigenwirtschaftlichen Ausbau. Mit 

ihrer regionalen Marke nordischnet und ihrer bundesweiten Marke teranet versorgt die GVG Privat- und Geschäftskundinnen 

und -kunden zuverlässig mit hochleistungsfähigem Internet, Telefonie sowie Fernsehen mit Bandbreiten von aktuell bis zu 1 

GBit/s symmetrisch. Mittlerweile ist die GVG in über 260 Kommunen aktiv und bietet mehr als 180.000 Haushalten und 

Unternehmen einen ultraschnellen Glasfaseranschluss. Damit ist sie einer der führenden deutschen 

Telekommunikationsanbieter in puncto echte Glasfaseranschlüsse. 
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